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Liebe Einwohner,
es gibt wieder Neuigkeiten für den Breitbandausbau in unserer 
Gemeinde. Am 9. Februar dieses Jahres erfolgte die Angebotser-
öffnung für die weitere Verbesserung der Infrastruktur im Bereich 
Breitbandversorgung. Nach der öffentlichen europaweiten Aus-
schreibung haben drei Anbieter aus Deutschland ein Angebot ab-
gegeben. Derzeit werden diese Angebote auf Vollständigkeit und 
Wirtschaftlichkeit geprüft und dem Gemeinderat eine entsprechen-
de Empfehlung ausgesprochen. Erst nach der kompletten Prüfung 
der Angebote kann der Fördermittelantrag beim Landratsamt ein-
gereicht werden. Unser Ziel ist es, bis Ende Mai den Auftrag aus-
zulösen und spätestens innerhalb eines Jahres unsere Gesamtge-
meinde flächendeckend mit Breitband zu versorgen. Nach Vorlage 
der Angebote blicken wir sehr zuversichtlich in die Zukunft. Nähere 
Informationen erhalten Sie in diesem Amtsblatt und im Internet un-
ter www.bannewitz.de - Breitbandversorgung.
Wie Sie bereits informiert wurden, wird aus Anlass unserer dies-
jährigen Festjubiläen 700 Jahre Bannewitz, 725 Jahre Goppeln 
und Possendorf am Sonntag, dem 08.05.2011, ein Festumzug in 
Bannewitz durchgeführt. Ich möchte Sie, liebe Einwohner, schon 
jetzt bitten, unsere Ortschaften zu diesen Jubiläen festlich zu 
schmücken. Der Festumzug wird im Gewerbegebiet Welschhufe/
Am Bahndamm starten und über die Horkenstraße - Windbergstra-
ße - Max-Dittrich-Straße - Carl-Behrens-Straße - Windbergstraße - 
Kirchstraße - Bräunlinger Straße - Wietzendorfer Straße - Kirchstra-
ße - August-Bebel-Straße bis zum Festgelände Bürgerhaus führen. 
So viel sei schon verraten, angeführt wird der Festumzug von der 
Stadtkapelle Bräunlingen unserer Partnerstadt. 









Bei schweren Unfällen, schwersten lebensbedrohlichen Zustän-
den und Vergiftungen bitte sofort die Rettungsleitstelle be-
nachrichtigen:
0 35 04/1 92 22
Für dringende Fälle erfolgt die Vermittlung über die Rufnummer 
03 51/1 92 92
Montag bis Freitag jeweils 
von 19:00 Uhr bis zum nächsten Morgen 7:00 Uhr
Wochenende/Feiertag 24 Stunden
Die Vermittlung der in Bereitschaft befindlichen Arztpraxen in der 
Zeit von 
Mittwoch 14:00 Uhr bis 19:00 Uhr
Freitag 14:00 Uhr bis 19:00 Uhr
erfolgt ebenfalls über die Rufnummer
03 51/1 92 92
Urlaub unserer Arztpraxen der Gemeinde:
Dr. med. J. Wagner Urlaub vom 14.02. bis 18.02.2011
Dipl. med. M. Gilbert Urlaub vom 18.02. bis 25.02.2011
Dipl. med. A. Fröse Urlaub vom 23.02. bis 25.02.2011
Dipl. med. S. Preißler Urlaub vom 28.02. bis 04.03.2011
Zahnarztpraxis
C. Wappler-Hoffmeister  Urlaub vom 07.03. bis 12.03.2011
(Vertretung: ZAP Dr. Böhme, Winckelmannstr.19)
Zahnarztpraxis
Dr. Heinemann Urlaub vom 21.02 bis 25.02.2011
(Vertretung Frau Wappler-Hoffmeister)
Apothekendienstbereitschaft
Landapotheken im wöchentlichen Wechsel von mon-
tags 8:00 Uhr bis montags 8:00 Uhr
14.02. - 20.02.2011 Berg-Apotheke, Possendorf
21.02. - 27.02.2011 Apotheke am Kohlhau, Geising
 Winckelmann-Apotheke, Bannewitz
28.02. - 06.03.2011 Löwen-Apotheke, Dippoldiswalde
Notdienst Freital und Umgebung im tägl. Wechsel, 
8:00 Uhr bis 8:00 Uhr
18.02./02.03. Windberg-Apotheke, Dresdner Str. 209, Freital
19.02./03.03. Central-Apotheke, Dresdner Str. 111, Freital
20.02./04.03. Glückauf-Apotheke, Dresdner Str. 58, Freital
21.02./05.03. Stern-Apotheke, Glück-Auf-Str. 3, Freital
22.02./06.03. Apotheke im Gutshof, Gutshof 2, Freital
23.02. Apotheke Kesselsdorf, Steinbacher Weg 11, 
Kesselsdorf
24.02. Sidonien Apotheke, Roßmäßlerstr. 32, Tharandt
25.02. Löwen-Apotheke, Markt 15, Wilsdruff
26.02.  Raben-Apotheke, Nordstr. 1, Rabenau
27.02. Grund-Apotheke, An der Spinnerei 8, Freital
28.02. Bären-Apotheke, Dresdner Str. 287, Freital






Rippien, Possendorf, Goppeln:  01.03.2011
Blaue Tonne:
Bannewitz:  02.03.2011
Goppeln, Rippien, Possendorf: 16.03.2011
1.100 Liter-Rollcontainer:
  jeden Mittwoch
Zahnärztliche Bereitschaft
von 09:00 bis 12:00 Uhr:
19./20.02.2011 Dr. med. Olaf Rohde, Wehrstr. 2, 
 01705 Freital, 
 Tel.: 0351/648850 
26./27.02.2011 Dipl.-Stom. Christine Neuwald, 
 Brahmsstr. 2, 01705 Freital, 
 Tel.: 0351/6491212 
05./06.03.2011 Dipl.Stom. Ulrike Kraft & 
 Dipl.Stom. Hubert Kraft, Meißner Str. 3, 
 01723 Wilsdruff, 
 Tel.: 035204/5757 




Herr Dr. Göhler, Pesterwitz
Am Hang 5, Tel. 03 51/6 50 30 29
25.02. - 04.03.2011 
TAP Kießling, Possendorf
Kreischaer Str. 2a, 03 52 06/2 13 81
Sonstige
Polizeiposten Bannewitz 0351/40 01 60
Polizeirevier Freital 0351/64 72 60
Feuerwehr- und Rettungsleitstelle 03504/1 92 22
ENSO-Servicetelefon kostenlos 0800/6686868
ENSO-Störungsruf Erdgas 0180/2 78 79 01
ENSO-Störungsruf Strom 0180/2 78 79 02
Störungsruf Wasser 035202/51 04 21
Straßenbeleuchtung 035206/2 04 48
Friedhof Bannewitz 0151/402 18 433
Veranstaltungen
19.02. 16.00 Uhr Marionettenbühne - Rumpelstilzchen
20.02. 16.00 Uhr Marionettenbühne - Die Wunschlaterne 
21.02. 10.00 Uhr Marionettenbühne - Der Froschkönig
22.02. 14.00 Uhr SeniorenInnen von Hänichen und Rippien
26.02. 10.00 Uhr Kunst-Kreis Bannewitz e.V.
27.02. 17.00 Uhr Kirchenmusik - Kirche Bannewitz
03.03. 20.00 Uhr Kino in der Kapelle
03.03. 13.00 Uhr Seniorenwanderfreunde von Possendorf
03.03. 12.28 Uhr Seniorentreff Possendorf
Faschingssaison geht wieder los:
19.02./26.02./05.03./12.03./06.03. Fasching in Bannewitz
19.02./26.02./ 05.03./ 08.03./12.03. Fasching in Goppeln
04.03./05.03./08.03./12.03. Fasching in Possendorf
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Glückwünsche
Die besten Glückwünsche  
übermitteln wir
In Bannewitz
Frau Anni Baumgarten am 19.02. zum 83. Geburtstag
Frau Gertrud Holfert am 20.02. zum 86. Geburtstag
Frau Elisabeth Arndt am 20.02. zum 75. Geburtstag
Herrn Helmut Mießner am 25.02. zum 83. Geburtstag
Frau Vera Schulze am 25.02. zum 83. Geburtstag
Herrn Heinz Hielscher am 26.02. zum 75. Geburtstag
Herrn Werner Lorenz am 27.02. zum 90. Geburtstag
Herrn Horst Felchner am 27.02. zum 86. Geburtstag
Frau Marianne Eulenberger am 28.02. zum 88. Geburtstag
Frau Irmtraud Legler am 02.03. zum 89. Geburtstag
Frau Ursula Stein am 02.03. zum 88. Geburtstag
Frau Gudrun Rau am 02.03. zum 84. Geburtstag
Frau Elsa Tömel am 03.03. zum 84. Geburtstag
In Cunnersdorf
Frau Ursula Brejnik am 24.02. zum 75. Geburtstag
In Golberode
Frau Elfriede Ruppert am 25.02. zum 85. Geburtstag
Frau Irmtraut Luther am 27.02. zum 85. Geburtstag
In Goppeln
Frau Gertrud Genschmar am 23.02. zum 90. Geburtstag
Frau Jutta-Maria Liebscher am 27.02. zum 86. Geburtstag
Frau Luzia Kuhn am 28.02. zum 96. Geburtstag
In Possendorf
Frau Irma Hiller am 18.02. zum 80. Geburtstag
Frau Sonja Klotzsche am 26.02. zum 80. Geburtstag
In Rippien
Frau Margarete Wolter am 21.02.  zum 80. Geburtstag
In Wilmsdorf
Frau Amalia Hermann am 21.02. zum 84. Geburtstag
Frau Ingeborg Broschwitz am 23.02. zum 91. Geburtstag
Herrn Heinz Franke am 23.02. zum 89. Geburtstag
Frau Hildegard Baumgart am 28.02. zum 84. Geburtstag
Bekanntmachungen
Öffentliche Sitzung des Gemeinderates
Die nächste Sitzung des Gemeinderates der Gemeinde Bannewitz 
findet am Dienstag, dem 22. Februar 2011, um 19.00 Uhr, 
im Bürgerhaus Bannewitz, Ratssaal, August-Bebel-Straße 1 statt.
Öffentlicher Teil
 Begrüßung
1. Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Bestätigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 
25.01.2011
3. Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Be-
schlüsse
4. Informationen des Bürgermeisters und der Fachbereichslei-
ter
5. Anfragen und Anregungen der Einwohner
6. Beschluss zur überplanmäßigen Ausgabe
 Kirchplatz Possendorf
7. Beschluss zur Vergabe von Bauleistungen Kirchplatz Pos-
sendorf
8. Beschluss der Verordnung zum Offenhalten von Verkaufs-
stellen an Sonn- und Feiertagen
9. Beschluss zur Verwendung der Stiftungserträgnisse der 
Sommerschuh-Stiftung im Jahr 2010
10. Beschluss zur Übernahme von Haushaltsresten aus dem 
Haushaltsjahr 2010 in das Haushaltsjahr 2011
11. Abwägungsbeschluss B-Plan „Am Dorfplatz Hänichen“
12. Beschluss zur Bestellung einer Baumschutzkommission
13. Beschluss zur überplanmäßigen Ausgabe für den Kauf ei-
nes neuen Multicars
14. Beschluss zum Auftrag zur Beschaffung eines neuen Multi-
cars für den Bauhof
15. Beschlüsse im Grundstücksverkehr
16. Anfragen und Anregungen der Gemeinderäte
Anschließend nichtöffentlicher Teil
Die Sitzung wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.
Christoph Fröse
Bürgermeister
Öffentliche Sitzung  
des Technischen Ausschusses
Die nächste Sitzung des Technischen Ausschusses der Gemeinde Ban-
newitz findet am Dienstag, dem 1. März 2011, um 19.00 Uhr, im 
Vereins- und Gemeindesaal Possendorf, Kastanienallee 4 statt.
Öffentlicher Teil
 Begrüßung
1. Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Bestätigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 
01.02.2011
3. Informationen zu getroffenen Verwaltungsentscheidungen
4. Informationen des Bürgermeisters und der Bauverwaltung
5. Vorstellung des Vorentwurfes des B-Planes „Thomas-Müntzer-Straße 
- Cunnersdorf“ im Rahmen der frühzeitigen Bürgerbeteiligung
6. Beschlussfassung zu Stellungnahmen der Gemeinde zu Bauan-
trägen und Befreiungen
7. Anfragen und Anregungen der Ausschussmitglieder
Anschließend nichtöffentlicher Teil




Im Technischen Ausschuss am 01.03.2011 erfolgt die Vor-
stellung des Vorentwurfes des B-Planes „Thomas-Müntzer-Straße, 
Cunnersdorf“ im Rahmen der frühzeitigen Beteiligung der Öffentlich-
keit gem. § 3. Abs. 1BauGB. Zu diesem Tagesordnungspunkt wird 




von Verwaltungsakten nach  
§ 10 Verwaltungszustellungsgesetz
Herrn Herbert-Hans Wallner zuletzt wohnhaft: Winckelmannstra-
ße 14, 01728 Bannewitz - zurzeit unbekannten Aufenthaltes ist eine 
Mahnung nach § 13 des Verwaltungsvollstreckungsgesetzes für den 
Freistaat Sachsen (SächsVwVG) vom 16.02.2011 hinsichtlich des 
Gebührenbescheides für die Abwasserabrechnung 2009 (Bescheid-
nummer: 395/11991/12319) vom 23.11.2010 und des Gebühren-
bescheides für die Abwasserabrechnung 2010 (Bescheidnummer: 
395/11991/13303) vom 11.01.2011 gemäß § 4 des Gesetzes zur 
Regelung des Verwaltungsverfahrens- und des Verwaltungszustel-
lungsrechts für den Freistaat Sachsen (SächsVwVfZG) in Verbindung 
mit § 10 Verwaltungszustellungsgesetz (VwZG) zuzustellen. Da sein 
Aufenthaltsort unbekannt ist, wird diese Mahnung nach § 10 Abs. 2 
VwZG öffentlich zugestellt. Herr Herbert-Hans Wallner oder ein be-
vollmächtigter Vertreter können die vorgenannte Mahnung im Ban-
newitzer Abwasserbetrieb (Eigenbetrieb der Gemeinde Bannewitz), 
Schulstraße 6, OT Possendorf, 01728 Bannewitz einsehen.
Hinweis: Durch die Bekanntmachung dieser Benachrichtigung wer-
den die o. g. Dokumente öffentlich zugestellt. Damit können Fristen 
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Öffentliche Zustellung
von Verwaltungsakten nach  
§ 10 Verwaltungszustellungsgesetz
Der R & R Immobilien GmbH in Liquidation (HRB 4879) mit Sitz in 
01067 Dresden, Großenhainer Straße 21 ist eine Mahnung nach 
§ 13 des Verwaltungsvollstreckungsgesetzes für den Freistaat 
Sachsen (SächsVwVG) vom 16.02.2011 hinsichtlich des Gebüh-
renbescheides für die Abwasserabrechnung 2010 (Bescheid-
nummer: 395/12242/14640) vom 04.01.2011 gemäß § 4 des 
Gesetzes zur Regelung des Verwaltungsverfahrens- und des Ver-
waltungszustellungsrechts für den Freistaat Sachsen (SächsVwV-
fZG) in Verbindung mit § 10 Verwaltungszustellungsgesetz (VwZG) 
zuzustellen. Da die Zustellung an die vorgenannte juristische Per-
son weder unter der im Handelsregister eingetragenen Anschrift 
noch unter einer im Handelsregister eingetragenen Anschrift einer 
für Zustellungen empfangsberechtigten Person oder einer ohne Er-
mittlungen bekannten anderen inländischen Anschrift möglich ist, 
wird diese Mahnung nach § 10 Abs. 2 VwZG öffentlich zugestellt. 
Ein bevollmächtigter Vertreter der R & R Immobilien GmbH in Liqui-
dation kann die vorgenannte Mahnung im Bannewitzer Abwasser-
betrieb (Eigenbetrieb der Gemeinde Bannewitz), Schulstraße 6, OT 
Possendorf, 01728 Bannewitz einsehen.
Hinweis: Durch die Bekanntmachung dieser Benachrichtigung 
werden die o. g. Dokumente öffentlich zugestellt. Damit können 




Schnelles Internet  
für die Gemeinde BANNEWITZ
Informationen sind in der heutigen Informationsgesellschaft und 
damit im heutigen Leben unabdingbare Voraussetzungen für priva-
te und gewerbliche Aktivitäten.
Doch leider verfügt unsere Gemeinde über keine ausreichende In-
frastruktur zur Nutzung von modernen Breitbanddienstleistungen.
Um diese Situation zu verändern, wurde im August 2010 das Team 
der EIDAM Breitbandberatung SACHSEN mit den erforderlichen 
Maßnahmen beauftragt.
Über Informationsveranstaltungen mit den Bürgern und Gewer-
betreibenden unserer Gemeinde, einer Bürgerbefragung zum 
gegenwärtigen Versorgungszustand und der Erstellung einer „Be-
darfs- und Verfügbarkeitsanalyse“ wurde im Oktober der erste vor-
geschriebene Schritt abgeschlossen. 
Mit dem dabei festgestellten Ergebnis, dass die Ortsteile unse-
rer Gemeinde im Rahmen der Breitbandinitiative des Bundes als 
„unterversorgt“ eingeschätzt werden mussten, war der Nachweis 
für den möglichen Einsatz von Fördermitteln des Bundes und des 
Freistaates Sachsen erbracht und nach Zustimmung der Bewilli-
gungsbehörde und des zuständigen Koordinierungsausschusses 
konnte im Dezember 2010 der nächste Schritt vollzogen werden.
Über eine Ausschreibung im europäischen Wirtschaftsraum wur-
den Breitbandunternehmen aufgefordert, Angebote zur Moder-
nisierung der Breitband-Infrastruktur unserer Gemeinde einzurei-
chen.
Die Öffnung der eingegangenen Angebote fand am 09.02.2011 im 
Gemeindeamt statt.
Drei Unternehmen hatten Angebote zur Verbesserung unserer 
Breitbandversorgung eingereicht!
Dabei nutzen die Breitbandanbieter unterschiedliche Technologien.
Bis zum 22.02.2011 ist das Beratungsunternehmen mit der Aus-
wertung der Angebote, bezüglich der nachzuweisenden Wirtschaft-
lichkeitslücke für den Fördermitteleinsatz, der Leistungsfähigkeit und 
Zukunftsträchtigkeit und natürlich auch der günstigen Kostenstruk-
tur für die Endkunden befasst und wird eine Empfehlung zur Beauf-
tragung des wirtschaftlichsten Angebotes erarbeiten.
Mit dieser Empfehlung wird unsere Gemeinde in die Lage versetzt, 
die Fördermittel für die Breitband-Investition zu beantragen und 
nach deren Bewilligung das ausgewählte Unternehmen mit der 
Realisierung zu beauftragen.
Sicher vergeht bis zur Beauftragung dieses Breitbandanbieters 
noch etwas Zeit und auch die Realisierung wird Zeit beanspruchen, 
aber wir gehen diesen Weg Schritt für Schritt im Rahmen der uns 
durch die Förderrichtlinie vorgegebenen Möglichkeiten.
Bis Ende Mai 2011 ist vorgesehen, die Beauftragung auszulösen 
und dann sollte innerhalb eines Jahres für alle Bürger und Gewer-
betreibenden unserer Gemeinde Bannewitz eine Breitbandversor-
gung mit einer Mindestdatenrate von 2 Mbit/s möglich sein und 
nach erster Sichtung der eingereichten Angebote können wir auch 
zuversichtlich für höhere Datenübertragungsraten sein.
Christoph Fröse
Bürgermeister
Aufruf an alle Gewerbetreibende!
Während der Feierlichkeiten zum Ortsjubiläum 700 Jahre Banne-
witz ist angedacht, die Festmeile mit Händlern zu beleben. 
Zu diesem Zwecke werden von der Gemeindeverwaltung für den 
07.05.11 und 08.05.11 Händler mit eigenem Stand gesucht. Wün-
schenswert ist ein vielfältiges Warenangebot ohne gastronomi-
schen Hintergrund. 
Interessenten werden gebeten, sich bitte unter der Tel.-Nr. 03 52 06/ 
2 04 29 zu melden.






Erkennen Sie einen verlorenen Gegenstand wieder, dann melden 
Sie sich bitte im Fundbüro der Gemeinde Bannewitz (Rathaus Pos-
sendorf, Schulstraße 6, Tel. 03 52 06/20 4-29).
Kann die Sache innerhalb der gesetzlichen Aufbewahrungsfrist 
(6 Monate ab Anzeigedatum - § 973 BGB) dem Eigentümer nicht 
wieder zurückgegeben werden, kann der Finder das Eigentum an 
der Sache für sich beanspruchen und vom Fundbüro wieder ab-
holen. Verzichtet der Finder entweder von vorn herein oder durch 
Nichtabholung auf das erworbene Eigentum, geht das Recht auf 
die Gemeinde Bannewitz über (§ 976 BGB). 
Sofern die Sache noch gebrauchsfähig ist, wird sie dann gemäß 






Ansprechpartner:  Frau Richter
Telefon 03 52 06/2 04 25
Bannewitz, Ortszentrum/Bräunlinger Straße
Flurstück 82/3 Gemarkung Bannewitz
- Baugrundstück
- Größe ca. 2.300 qm
Verkauf lt. Bodenrichtwert (Wertgutachten)
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Die Gemeinde Bannewitz beabsichtigt 
folgende 2 Bauplätze für eine  
Eigenheimbebauung zu verkaufen
Lage der Flurstücke ist Bannewitz, Talstraße.
1. Bauplatz: Größe 682 qm; Mindestgebot des Bauplatzes be-
trägt 37.510,00 EUR.
2. Bauplatz: Größe 660 qm; Mindestgebot des Bauplatzes be-
trägt 36.300,00 EUR.
Interessenten melden sich bitte im Gemeindeamt Bannewitz, 
OT Possendorf, Schulstraße 6.
Öffnungszeiten  
der Gemeindeverwaltung Bannewitz
Verwaltung und BAB im Rathaus
Dienstag 09:00 - 12:00 Uhr und  13:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag  13:00 - 15:30 Uhr
Freitag 09:00 - 12:00 Uhr
Bürgerbüro im Bürgerhaus
Montag, Freitag  09:00 - 12:00 Uhr
Dienstag 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 16:00 Uhr
Donnerstag  09:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 18:00 Uhr
Sprechzeiten des Bürgermeisters
Dienstag Possendorf 09:00 - 12:00 Uhr und  14:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag Bannewitz 14:00 - 18:00 Uhr
und nach Vereinbarung
Öffnungszeiten der Meldestellen 
Montag Bannewitz 09:00 - 12:00 Uhr
Dienstag Possendorf 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr
Dienstag Bannewitz   13:00 - 16:00 Uhr
Donnerstag Possendorf 13:00 - 16:00 Uhr
Donnerstag Bannewitz 09:00 - 12:00 Uhr und  13:00 - 18:00 Uhr
Freitag Possendorf 09:00 - 12:00 Uhr
Sprechzeit der Schiedsstelle
der Gemeinde Bannewitz
Jeden 1. Dienstag im Monat, 18:00 - 19:00 Uhr
Bürgerhaus Bannewitz, Erdgeschoss, Mehrzweckraum
Recherche zum Ortsjubiläum  
in Bannewitz
Anlässlich des Jubiläums benötigen wir - Mittelschule 
Bannewitz - Ihre Hilfe!
Für unsere Vorbereitungen benötigen wir die originalen Bilder, falls 
diese noch vorhanden sind. 
Wer erkennt die folgenden Bilder wieder?  
Auf dem folgenden Bild vermuten wir, dass es sich hier um die 
Klasse des Lehrers Manfred Thomas handelt. 
Wer kann uns hier weiterhelfen? 
Wer erkennt sich vielleicht wieder? 
Oder erkennen Sie jemanden darauf?
Wenn sie uns helfen können, wenden Sie sich bitte an:
Mittelschule Bannewitz
Tel.: 0351 - 4015713
oder die Redaktion des Amtsblattes.
Vielen Dank!
Nächster Erscheinungstermin:
Freitag, der 4. März 2011
Nächster Redaktionsschluss:
Freitag, der 25. Februar 2011
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Gemeindeverwaltung Bannewitz
Telefonverzeichnis
Aufgabengebiet Ansprechpartner Telefon E-Mail Zimmer
Bürgermeister Herr Fröse 03 52 06 / 2 04 – 0 213
Sekretariat Frau Müller 03 52 06 / 2 04 – 12 rathaus@bannewitz.de 212
Ref. Bauleitplanung/WiFö Frau Heller 03 52 06 / 2 04 - 49 e.heller@bannewitz.de 203
Fachbereich 1
Fachbereichsleiter Herr Hinz 03 52 06 / 2 04 – 20 hauptamt@bannewitz.de 211
Koordinator Herr Wersig 211
SG Personal / Kita
Sachgebietsleiterin Frau Gehre 03 52 06 / 2 04 – 26 kita@bannewitz.de 208
SB Kita und Tagespflege Herr Pohl 03 52 06 / 2 04 – 31 207
SB Personal/Kämmerei Frau Hänel 03 52 06 / 2 04 – 45 205
Kita-Leiterin Bannewitz Frau Wrobel 03 51 / 4 03 02 05 kita-bannewitz@gmx.de
Kita-Leiterin Possendorf Frau Effenberger 03 52 06 / 2 14 51 Kita-windmuehle@t-online.de
SG Zentrale Dienste / Bürgerbüros
Sachgebietsleiterin Frau Eisenberg 03 52 06 / 2 04 – 60 verwaltung@bannewitz.de 202
SB Versicherung Frau Bogdán 03 52 06 / 2 04 – 27 209
HSB Sitzungen/Widerspr. Frau Jaksch 03 52 06 / 2 04 – 21 209
HSB Bürgerbüro/Bußgeld Frau Mieth 03 52 06 / 2 04 – 24 buergerservice@bannewitz.de 210
SB Meldestelle/Bürgerbüro Frau Renner 03 51 / 4 09 00 – 15 meldeamt@bannewitz.de Bürgerhaus 1.6
SB Meldestelle/Bürgerbüro Frau Böhm 03 52 06 / 2 04 – 30 101
SB Gewerbe/Bürgerbüro Frau Godau 03 52 06 / 2 04 – 29 gewerbe@bannewitz.de 103
SB Soziales/Bürgerbüro Frau Lindner 03 51 / 4 09 00 – 20 soziales@bannewitz.de Bürgerhaus 1.5
SB Schulen Frau Ryssel 03 52 06 / 2 15 – 05 GS Possendorf
Sekretärin Schule Bannewitz Frau Peukert 03 51 / 40 15 713 GMS Bannewitz
SB Öffentlichkeit/Kultur Frau Görner 03 52 06 / 2 04 – 28 amtsblatt@bannewitz.de 201
Fachbereich 2
Fachbereichsleiterin Frau Eichler 03 52 06 / 2 04 – 40 kaemmerei@bannewitz.de 301
SB Kämmerei/Personal Frau Hänel 03 52 06 / 2 04 – 45 205
SG Finanzen / Controlling
Sachgebietsleiterin Frau Danowski 03 52 06 / 2 04 – 62 204
SB Finanzen Frau Henschke 03 52 06 / 2 04 – 61 204
SB Kasse/Liegenschaften Frau Richter 03 52 06 / 2 04 – 25 102
SB Steuern und Gebühren Frau Woelz 03 52 06 / 204 – 63 205
SB Anlagenbuchhalt./Doppik Frau Geißler 03 52 06 / 204 – 64 304
SG Liegenschaften/ Gebäudemangement
HSB Bauordnung/Liegensch. Frau Schur 03 52 06 / 204 – 41 bauamt@bannewitz.de 302
SB Liegenschaften/Kasse Frau Richter 03 52 06 / 2 04 – 25 102
SB Gebäudemanagement/ Herr Schütze 03 52 06 / 2 04 – 43 303
öffentliche Beleuchtung
Hausmeister Bannewitz Herr Edelmann 01 51 / 40 21 84 11
Hausmeister Possendorf Herr Schönherr 01 51 / 40 21 84 12
SG Straßen / Ordnung
Sachgebietsleiterin Frau Stiller 03 52 06 / 2 04 – 23 ordnungsamt@bannewitz.de 305
SB Gemeindevollzugsdienst Frau Müller 03 52 06 / 2 04 – 22 107
SB Straßen/Ordnung Frau Ebert 03 52 06 / 2 04 – 42 303
SB öffentliche Beleuchtung/ Herr Schütze 03 52 06 / 2 04 – 43 303
Gebäudemanagement
Bauverwaltung & Bauhof
Leiter Herr Kirchner 03 52 06 / 204 – 47 306
SB Bauverwaltung Herr Böhme 03 52 06 / 204 – 48 308
SB Bauhof Frau Herzog 03 52 06 / 2 14 88 Hauptstr. 15
Eigenbetrieb Bannewitzer Abwasserbetrieb
Betriebsleiter Herr Herrmann 03 52 06 / 2 04 – 10 bab@bannewitz.de 105
Kaufmännische Leiterin Frau Rietzschel 03 52 06 / 2 04 – 14 104
SB Buchhaltung BAB Frau Eichhorn 03 52 06 / 2 04 – 13 104
SB BAB Herr Behrens 03 52 06 / 2 04 – 46 104
Klärwärter Herr Schutz 01 51 / 40 21 84 31
Klärwärter Herr Gentzsch 01 51 / 40 21 84 32
Faxnummern: BM, FB I, FB II 03 52 06 / 2 04 – 35
Bauverwaltung 03 52 06 / 2 04 – 50
BAB 03 52 06 / 2 04 – 15
Bürgerhaus 03 51 / 4 09 00 – 34
Bauhof 03 52 06 / 2 66 56
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Pressemitteilung zur Bürgermeisterkonferenz
Umbenennung der Stadt-Umland-Region 
Dresden in ErlebnisREGION DRESDEN
Auf ihrer 17. Bürgermeisterkonferenz am 26.01.2011 in Wachau 
haben die Bürgermeister der Stadt-Umland-Region Dresden die 
Umbenennung in „ErlebnisREGION DRESDEN“ beschlossen. An-
lass war, eine prägnantere Bezeichnung zu finden, die Grundlage 
für die Verbesserung der Öffentlichkeitsarbeit ist. 
In Zusammenarbeit mit dem Lehrstuhl für Marketing der Techni-
schen Universität Dresden wurden im Rahmen eines Projektse-
minares durch Studenten mehrere Vorschläge entwickelt. Eine 
Befragung in der Bevölkerung hat eine sehr hohe Akzeptanz der 
Bezeichnung „ErlebnisREGION DRESDEN - mehr als eine Stadt“ 
ergeben, in der sich auch die Schwerpunkte des Leitbildes der Re-
gion widerspiegeln. Der favorisierte Entwurf der erarbeiteten Logos 
wird nun noch qualifiziert und soll in Kürze den Wiedererkennungs-
wert aller Produkte der Erlebnisregion Dresden erhöhen.
Vor dem Hintergrund des demografischen Wandels wurde auf der 
Konferenz ein Reihe von Maßnahmen beschlossen, deren Schwer-
punkte im Bereich der Naherholung, Lebensqualität und Famili-
enfreundlichkeit liegen. Grundlage für die Maßnahmen ist die seit 
Jahren kontinuierlich beobachtete Bevölkerungsentwicklung. 
Auf der Konferenz wurden die neuesten Ergebnisse der Voraus-
berechnungen des Instituts für ökologische Raumentwicklung 
vorgestellt. Danach wird für den Stadt-Umland-Bereich bis 2025 
insgesamt noch kein signifikanter Bevölkerungsrückgang prog-
nostiziert, wobei dies v. a. auf die positive Entwicklung in Dresden 
zurückzuführen ist. 
Deutliche Veränderungen werden jedoch in allen Kommunen in der 
Altersstruktur erfolgen. So nimmt sowohl die Zahl der Frauen im 
gebärfähigen Alter als auch der unter 6-Jährigen deutlich ab. Die 
Zahl der über 75-Jährigen wird in einigen Kommunen um mehr als 
50 % steigen. 
Obwohl die Gesamtentwicklung nicht umkehrbar ist, können die 
Kommunen die Entwicklung mildern, indem sie versuchen die Ab-
wanderung zu minimieren und Voraussetzungen für eine Zunahme 
der Geburtenzahlen schaffen. Neben der Situation auf dem Ar-
beitsmarkt sind dafür die sogenannten weichen Standortfaktoren 
von Bedeutung: Familien mit Kindern sollen gern in der Erlebnisre-
gion Dresden wohnen.
Ende Februar wird der Abschlussbericht der Bevölkerungsvoraus-
berechnung vorliegen, von dem Auszüge im Internet veröffentlicht 
werden.
Das familienfreundliche Projekt „Little Bird“, ein Angebot der Stadt 
Heidenau, wurde auf der Konferenz vorgestellt. Die bundesweit 
einmalige Internetanwendung ermöglicht eine effektivere Verwal-
tung und Bearbeitung von Anträgen auf Betreuungsplätzen in Kin-
dertageseinrichtungen und ist damit sowohl für die Verwaltung als 
auch für die Eltern ein Gewinn. 
Die Präsentation des LKW-Navigationssystems stieß ebenfalls auf 
großes Interesse. Durch die Festlegung eines Vorrangnetzes für 
den Schwerverkehr soll eine optimale Routenführung in der Region 
erreicht werden. So könnten z. B. die Innenstadt und Wohngebie-
te weiter vom LKW-Verkehr entlastet werden. Bis dahin bedarf es 
jedoch noch erheblicher Anstrengungen, da die Hersteller der Na-
vigationssysteme zur Aufnahme dieses Produkts noch gewonnen 
werden müssen. 
Das Maßnahmepaket, die neue Wort-Bild-Marke und das LKW-
Navigationssystem wurden im Rahmen des EU-Projektes Via Re-
gia Plus erarbeitet und aus dem Europäischen Fonds für Regionale 
Entwicklung (EFRE) kofinanziert.
Der Zweckverband Abfallwirtschaft  
informiert
Der frühe Wintereinbruch im Dezember hatte ganz Deutschland 
fest im Griff: Nach starken Schneefällen schlitterten die Menschen 
überall im Land über die Gehwege. Auf den Autobahnen staute 
sich der Verkehr kilometerlang, es kam zu zahlreichen Unfällen. An 
Bahnhöfen und Flughäfen kam es zu erheblichen Verzögerungen, 
viele Flüge mussten gestrichen werden. …
Mensch und Technik kamen an ihre Grenzen. 
Das mussten auch der Zweckverband und seine beauftragten 
Entsorgungsunternehmen bei der Entsorgung der Abfälle spüren! 
Schlecht oder teilweise gar nicht geräumte und glatte Straßen ver-
hinderten die Zufahrt zu den Häusern. Steilere Straßen waren nicht 
gestreut oder die geräumte Fahrspur war zu eng für das Entsor-
gungsfahrzeug. Abfallbehälter, teils komplett zugeschneit, standen 
hinter Schneebergen versteckt, so dass sie von den Müllwerkern 
darüber gehoben werden mussten - das führte zu Zeitverlusten 
und auch teilweise zu Unfällen der Müllwerker. 
Der Zweckverband bittet die Bevölkerung um Verständnis, dass es 
bei solchen schwierigen Witterungsverhältnissen, die das gesamte 
öffentliche Leben beeinflusst, auch zu Problemen bei der Abfall-
wirtschaft kommen kann. Die Entsorger haben allerdings kaum ei-
nen Einfluss auf die Beseitigung der Probleme. Trotz allem sind sie 
bemüht, ihre Aufgaben pünktlich und gewissenhaft zu erledigen.
Dazu sollten die Bevölkerung einige Hinweise zu beachten:
 Ein Anfrieren der Abfälle im Behälter kann verhindert, wenn diese, 
soweit möglich, geschützt unter einem Vordach, Schuppen oder in 
einer Garage stehen. Bei leichtem Frost hilft oft schon eine unter 
den Behälter geschobene Styroporplatte. Der Behälterboden sollte 
mit Papier, Pappe oder Styropor ausgelegt und feuchte Abfälle im-
mer in Papier eingewickelt werden. Kurz vor der Entleerung sollte 
der Behälterinhalt nochmals gelockert werden, zum Beispiel mit 
einem Besenstiel. 
Die Behälterdeckel sollten frei von Schnee sein und die Behälter 
gut zugänglich und sichtbar am Straßenrand bereitstehen.
Die Straßen sollten soweit beräumt und gestreut sein, dass auch 
ein Entsorgungsfahrzeug sie passieren kann.
Am Entsorgungstag nicht geleerte Behälter sollten möglichst ste-
hen bleiben.
Zur Überbrückung kann der Restabfall auch in gebührenpflichtige 
ZAOE-Abfallsäcke gesammelt und diese zum nächsten Abfuhrter-
min mit bereitgestellt werden. Die Säcke können in der Verbands-
geschäftsstelle, auf den Wertstoffhöfen und Umladestationen des 
ZAOE, bei den beauftragten Entsorgern sowie in den Stadt- und 
Gemeindeverwaltungen erworben werden. Mit dem Kauf ist die 
Abholung und Entsorgung des Sackes bereits abgegolten.
Tel.: 0351 40404800, presse@zaoe.de, www.zaoe.de
Grundstückseigentümer  
erhalten Gebührenbescheid
Vom 18. März an wird der Zweckverband Abfallwirtschaft Oberes 
Elbtal (ZAOE) die Gebührenbescheide an alle Grundstückseigentü-
mer im Landkreis Sächsische Schweiz-Osterzgebirge verschicken.
Der Gebührenbescheid enthält die Abrechnung für das vergange-
ne Jahr und die Abschlagszahlungen für dieses Jahr mit zwei Fäl-
ligkeiten: am 29. April und 7. Oktober.
Grundlage für die Berechnung der Abschlagzahlung ist das durch-
schnittlich verbrauchte Abfallvolumen in Liter pro Person und Wo-
che aus dem Jahr 2010. Telefonische Rückfragen bitte bei dem auf 
dem Gebührenbescheid benannten Bearbeiter.
Öffnungszeiten der Geschäftsstelle 
auf der Meißner Straße 151 a in Radebeul:
Mo  08.30 - 11.30 Uhr, 13.00 - 16.00 Uhr
Di, Do 08.30 - 11.30 Uhr, 13.00 - 18.00 Uhr
Fr  08.30 - 12.00 Uhr
Service-Telefon: 0351 4040450
Internet: www.zaoe.de, Email: presse@zaoe.de
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Aus dem Gemeindeleben
Hurra Ferien! -  
“Märchenzeit in Possendorf”
Die Marionetten des Wandertheaters der Familie Dombrowsky 
gastieren auch in diesem Jahr in den Winterferien für drei Tage in 
der “Alten Schule” in Possendorf. 
Am Freitag, 18.02.2011, 16.00 Uhr öffnet sich der Vorhang 
der Marionettenbühne zum Märchenspiel vom “Rumpelstilz-
chen”.
Am Sonnabend, 19.02.2011, 16.00 Uhr steht die 
Zaubergeschichte “Die Wunschlaterne” auf dem Spielplan 
und beendet wird das Gastspiel 
am Sonntag, 20.02.2011, 10.00 Uhr mit dem Märchenspiel 
„Der Froschkönig“
Natürlich ist der lustige Kasper bei jeder Vorstellung dabei und lädt 
alle kleinen und großen Freunde des Marionettenspiels recht herz-
lich ein. 
Eintrittspreise: Kinder: 3,50 EUR, Erwachsene: 4,50EUR.
Kontakt: Tel.: 0177 - 2170608 oder 034494 - 80727
(Inszenierungsfotos stellen wir Ihnen gern kostenfrei zur Verfügung)
Kunst-Kreis Bannewitz e. V.
Tag der offenen Tür mit Bildern in allen Räumen, Gale-
rie geöffnet.
Sonnabend, den 26.02.11, von 10.00 - 16.00 Uhr.
Ab Januar bis März 2011 wird die Galerie des Malerhau-
ses jeden letzten Sonnabend im Monat geöffnet sein. 
Bilder und Mappen mit Bildern liegen zum Ansehen und zum Ver-
kauf bereit. Gerahmte Bilder können gleich mit Rahmen mitgenom-
men werden. Es gibt schon Bilder ab 25,- Euro . Aber auch eine 
Ausleihe von Bildern über eine bestimmte Zeit ist möglich. Ein Bild 
ist auch ein sehr schönes individuelles Geschenk.
Kino in der Kapelle
Wir laden herzlich ein zum Filmabend am Donnerstag, dem 
03. März 2011 um 20:00 Uhr in der Friedenskapelle in 
Kleinnaundorf  „Gran Torino“ USA - 2008
 - Ein von Vorurteilen geprägter Kriegsveteran muss erkennen, 
dass Gewalt nur wieder Gewalt erzeugt. - 
Der Eintritt beträgt 1,00 Euro. Getränke gibt es zum Selbstkos-
tenpreis. Die Kapelle befindet sich auf der Saarstraße in Freital-
Kleinnaundorf, neben dem Friedhof.
Kirchgemeinde Bannewitz - Kirchenmusik
Am Sonntag, 27. Februar 2011 findet 17:00 Uhr in der 
Bannewitzer Kirche ein Konzert mit den „Gospel Passengers“ 
unter der Leitung von Herrn Thomas Stelzer statt.
Eintrittskarten zum Preis von 12,00 Euro gibt es an der Abendkas-
se oder dienstags in der Kanzlei der Kirchgemeinde Bannewitz, 
Kirchplatz 1.
Informationsveranstaltung
Messe „Gewerbe und Handwerk - gestern und heute“
Anlässlich der Ortsjubiläen 700 Jahre Bannewitz, 725 Jahre 
Possendorf und Goppeln wird am 7. und 8. Mai 2011 im 
Rahmen der Festwochen eine Messe durchgeführt.
Der Gewerbeverein lädt zu einer Informationsveranstaltung 




jeweils 19.00 Uhr in der Eutschützer Mühle
Gewerbeverein Bannewitz e. V. 
Einladung zur Jahreshauptversammlung 
der Jagdgenossenschaft Sobrigau-Goppeln am 14.03.2011, 








Anmeldungen für Schüler der Klassen 4
Die Mittelschule Bannewitz nimmt zu folgenden Zeiten die 
Anmeldungen für die neuen fünften Klassen entgegen:
Freitag, 4. März 7 - 15 Uhr
Montag, 7. März 7 - 15 Uhr
Dienstag, 8. März 7 - 18 Uhr
Mittwoch, 9. März 7 - 16 Uhr
Donnerstag, 10. März 7 - 16 Uhr
Freitag, 11. März 7 - 15 Uhr
Bitte melden Sie sich im Sekretariat der Mittelschule (1. Etage).
Mittelschule Bannewitz
Neues Leben 26, 01728 Bannewitz











der Regionalgruppe „Goldene Höhe“
Wie in den vergangenen Jahren, fand auch in diesem Jahr die öf-
fentliche Informationsveranstaltung der Regionalgruppe „Goldene 
Höhe“ und der AG Naturschutz/Landschaftspflege im Vereins- und 
Gemeindesaal in Possendorf statt. Insgesamt kamen, mit neu-
em Besucherrekord, fast 100 interessierte Gäste und Mitglieder 
zu dieser Veranstaltung. Zu Beginn eröffnete der Vorsitzende der 
Regionalgruppe „Goldene Höhe“ Herr Römer den Abend mit dem 
Bericht des Vorstandes sowie zu den Arbeitsergebnissen des ver-
gangenen Jahres 2010. Festzustellen war, dass insgesamt 23 Ak-
tionen seitens der Regionalgruppe zu verzeichnen waren, angefan-
gen bei der jährlichen Häckslerumfahrt über zahlreiche Pflanz- und 
Pflegeeinsätze im Gemeindegebiet bis hin zur Mitgestaltung der 
33-h-Aktion der Sächsischen Landjugend e. V. 
Die dabei gezeigten Fotos machten den Vortrag lebendig und ab-
wechslungsreich.
Auch für das Jahr 2011 sind bereits wieder viele Programmpunkte, 
unter anderem zahlreiche Pflanz- und Pflegeaktionen im ganzen 
Gemeindegebiet, aber auch gemeinsame Exkursionen und insbe-
sondere die Mitgestaltung der Ortsteiljubiläen in Bannewitz, Gop-
peln sowie Possendorf, fest eingeplant.
Im Anschluss folgte der lehrreiche Vortrag von Herrn Prof. Dr. Hard-
tke zu „Heil-und Zauberpflanzen in der Gemeinde Bannewitz“. Inte-
ressant hierbei waren nicht nur die zahlreichen Informationen über 
die Flora, sondern auch die geschichtlichen Hintergründe und die 
weitere Verwendung in der Medizin bzw. der Gesundheitsvorsorge.
Anschließend konnten bei angeregten Diskussionen die Früchte 
der vorgestellten Pflanzen, in Form von Marmelade, Wein, Likör 
und Schnaps zünftig verkostet werden.
Alle wichtigen Informationen über die Regionalgruppe „Goldene 
Höhe“ sowie deren Veranstaltungen im Jahresverlauf sind auf der 
Internetseite unter www.rg-goldenehoehe.de und natürlich hier im 
Bannewitzer Amtsblatt aktuell nachzulesen.
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Indoor-Orientierungslauf im  
Remmi-Demmi-Kinderland
Am 2.2. dieses Jahres fand der 2. Dresdner Indoor-Orientierungs-
lauf im Remmi-Demmi-Kinderland Bannewitz statt, der wieder vom 
Orientierungssportverein Dresden organisiert wurde. Mit am Start 
waren der Hänichener Rüdiger Helling mit Sohn Florian.
Insgesamt fanden 37 kleine und große Sportler nach Bannewitz, 
der überwiegende Teil dem älteren Klientel zugehörig, auch interes-
sierte Tagesbesucher konnten sich „risikofrei“ in der interessanten 
Sportart probieren. Erfreulicher Weise hatten auch die Erwachse-
nen großen Spaß an der Orientierung durch Klettergerüst, Hüpf-
burg und Kartbahn. Dass das Orientieren Indoor nicht unbedingt 
einfach und trivial sein muss, bekamen auch die erfahrenen Hasen 
zu spüren: mehrere Sportler benötigten mehr als einen Lauf auf 
der ca. 300 m langen Bahn mit 26 Posten, um alle Posten in der 
richtigen Reihenfolge absolviert zu haben. Die Herausforderung 
wurde von Kindern wie Erwachsenen sportlich gesehen und viele 
unternahmen noch weitere Versuche, um die Zeit zu unterbieten.
Eltern und Kinder führten einen familieninternen Wettstreit um 
die schnellste Zeit. Tobias Gehser war extra mit seiner Mutti aus 
Steinigtwolmsdorf angereist. Konrad Tonn aus Radebeul will beim 
nächsten Mal seine Enkel mitbringen und auch den anderen hat es 
sichtlich Spaß gemacht. Selbst die Nicht-OL-er und Schnupper-
Sportler würden wieder kommen.
Unser Dank gilt dem Betreiber des Remmi-Demmi-Kinderlandes, 
der diese Veranstaltung ermöglicht hat. www.remmi-demmi-kin-
derland.de
Musik-, Tanz- & Kunstschule 
Bannewitz e. V.
Schüler der Musik-, Tanz- und Kunstschule  
Bannewitz e.V. erfolgreich beim  
Regionalwettbewerb „Jugend musiziert“
Im Januar nahmen sieben Schüler der Musik-, Tanz- und Kunst-
schule Bannewitz e.V. erfolgreich an den Regionalwettbewerben 
„Jugend musiziert“ teil. 
Das Violintrio Leontine Blümel, Marlene Riedel und Ferdinand 
Brumm (von links) errang bei „Jugend musiziert“ einen 1. Preis.
Ganz besonders erfolgreich war das Violintrio mit Leontine Blü-
mel, Marlene Riedel und Ferdinand Brumm. Obwohl erst in der 
jüngsten Altersklasse spielend, erhielten sie für ihr gemeinsames 
Spiel einen 1. Preis! Neben klassischer Literatur spielten sie auch 
ein modernes Werk der japanischen Komponistin Sachiko Shiga-
Wallbrecht, das extra für sie komponiert worden war. Ihre Lehrerin 
Gisa Bredemann konnte zum wiederholten Male mit ihren Schülern 
bei Wettbewerben hohe Preise erringen und ist damit eine der er-
folgreichsten Lehrerinnen der Musik-, Tanz- und Kunstschule Ban-
newitz überhaupt.
In der Wertung Blockflöten-Ensemble spielten Schüler der Musik-
schule Sächsische Schweiz und der Musik-, Tanz- und Kunstschu-
le Bannewitz gemeinsam in einem Blockflötentrio und errangen 
trotz logistischer Probleme beim Proben auf Anhieb einen 2. Preis. 
Anna Groß wurde dabei von ihrer Lehrerin Juliane Hinz vorbereitet. 
In der Wertung Streicher-Ensemble trat ein Kontrabasstrio aus 
der Klasse von Anne Knoblich an. Eine seltene Besetzung, aber 
unsere drei jungen Kontrabassisten Martin Meyer, Clemens Rudl 
und Tilman Brauer hängen mit großer Begeisterung an ihrem In-
strument. Ihnen konnte eine erfolgreiche Teilnahme bescheinigt 
werden. 
Wir gratulieren allen Schülern und ihren Lehrern, die ja einen we-
sentlichen Anteil daran haben, ganz herzlich zu diesen Erfolgen!
Irmela Werner
Neuer Kurs „Musikalische Früherziehung“  
ab März im Bürgerhaus Bannewitz
Die Musik-, Tanz - & Kunstschule Bannewitz e.V. bietet ab März 
2011 wieder einen Kurs „Musikalische Früherziehung“ im Bürger-
haus Bannewitz an.
Unter der Anleitung von Renate Schiller werden die Kinder gemein-
sam singen, Fingerspiele machen, tanzen, Geschichten gestalten 
und Instrumente ausprobieren. Sie erlernen spielerisch musikali-
sche Grundkenntnisse und bekommen einen Einblick in die Welt 
der Musik.
Der Kurs ist für eine Dauer von 2 Jahren konzipiert und geeignet für 
Kinder ab 4 Jahren. Er findet ab 2.3. immer mittwochs um 17.00 
Uhr im Zimmer 105 im Bürgerhaus Bannewitz statt.
Interessenten melden sich bitte im Büro der MTK bei Frau Kotte 
unter 0351/4060200 oder per Mail mu-ta-ku.bannewitz@web.de. 
Aufruf zur Gründung eines Blasorchesters:  
Musik von und für Bannewitz
Blasmusik erfreut zu vielen Gelegenheiten und verschiedensten 
Veranstaltungen schon seit Generationen seine Hörer. Eine Viel-
zahl von Blasorchestern gab es auch in Sachsen, besonders in 
kleineren Städten und Gemeinden. Im Gegensatz zu Bayern oder 
Baden-Württemberg ging die Anzahl der sächsischen Blasorches-
ter stark zurück.
Doch gerade in einer Zeit, wo vorrangig Kultur konsumiert wird, 
kommt bei vielen wieder verstärkt der Wunsch auf, aktiv Musik zu 
machen.
Darum kam zusammen mit dem Bürgermeister der Wunsch auf ein 
Blasorchester ins Leben zu rufen, um in Zukunft viele Veranstaltun-
gen der Gemeinde selbst wieder mit auszugestalten und natürlich 
für gute Stimmung zu sorgen.
Unser Aufruf richtet sich an ehemalige oder aktive Bläser und 
Schlagzeuger, die ein Holz- oder Blechblasinstrument spielen oder 
gespielt haben und Lust verspüren gepflegte Blasmusik zu ma-
chen.
Interessierte Musiker/innen können sich für weitere Informationen 
unter folgender Adresse melden:





Besuchen Sie uns im Internet
www.wittich.de
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Schach - Bezirksklasse U12 (Staffel A) 
29.01.2011
SV Traktor Priestewitz 1 - SV Bannewitz 1:  6,5 : 1,5
Der letzte Spieltag führte die Bannewitzer Mannschaft nach Pries-
tewitz. Im Spielort in der Nähe von Großenhain sollte die bisher so 
erfolgreiche Punktspielsaison ebenso erfolgreich beendet werden 
und natürlich wollten die Kinder hier gegen die Mannschaft mit 
dem höchsten DWZ-Schnitt (Deutsche Wertungszahl) den letzten 
zum Staffelsieg noch benötigten Punkt erringen.
Begonnen hatte alles nach Plan: Jannik und Alexander konnten 
schon frühzeitig Figurenvorteile erringen. Leider wendete sich das 
Blatt und beide verloren. Henning ging ausgeglichen ins Turmend-
spiel, lies sich jedoch zum Abtausch seines aktiveren Turms ver-
leiten. Ein „en passant“-Schnitzer führte dann mittelbar zum Ver-
lust der Partie. Während alle anderen ihre Spiele beendet hatten, 
standen nach 1,5 Stunden Spielzeit bei Alex noch alle Bauern auf 
dem Feld. Doch das änderte sich bald und Alex konnte im Turm-
endspiel auf drei Mehrbauern zählen. Leider reichte es nicht zum 
vollen Punktgewinn, er musste sich mit einem remis nach Zugwie-
derholung begnügen.
Der halbe Punkt zur Pause rückte den erhofften Mannschaftspunkt 
in weite Ferne. Die zweite Runde brachte dann keine Wende. Jan-
nik und Alexander verloren, während jedoch Alex und Henning je-
der ein Unentschieden erkämpfen konnten.
Die deutliche Niederlage gegen einen überraschend starken Geg-
ner konnte eine sehr gute und erfolgreiche Spielsaison der 5 Jungs 
(mit beteiligt war noch Jan Rentsch) nicht schmälern. Schade, dass 
es am Ende zum Staffelsieg nicht gereicht hat, doch die nächsten 
Punktspiele kommen bestimmt. 
-jn-
Fußball Empor Possendorf F-Jugend
Budenzauber in Bannewitz
Nachdem die F-Jugend des SV Bannewitz ihr Hallenturnier am 
22.01. in Dippoldiswalde durchführte fand das traditionelle Hallen-
turnier der F-Jugend der SG Empor Possendorf einen Tag später in 
der Bannewitzer Turnhalle statt. Bis auf den DJ, der uns kurzfristig 
versetzte, Danke nochmals dafür, fanden sich alle geladenen Per-
sonen und Mannschaften um 9:00 in der Turnhalle der Mittelschu-
le ein, um einen zünftigen Budenzauber zu veranstalten. Gespielt 
wurde um Pokale der Firmen Trockenbau Becker und OBI Ban-
newitz. Aufgeregter als die „Kleinen“ waren meist die Eltern und 
die Betreuer. Doch das Turnier ging freundschaftlich, ohne Verlet-
zungen und ohne Tränen über die Bühne. Nach 52 geschossenen 
Toren war schließlich um 13:55 Siegerehrung, die höchstpersönlich 
vom Possendorfer Trainer Herrn Schur und vom Pokalstifter Herrn 
Becker vorgenommen wurde. Es siegte ungeschlagen die F-Ju-
gend des FV Dresden Süd-West vor dem SV Bannewitz und der 
ersten Vertretung der SG Empor. Weitere Reihenfolge 4. Possen-
dorf II, 5. TSV Seifersdorf, 6. TSV Kreischa und 7. die SG Gittersee. 
Weil sich alle Kinder so super reingehängt hatten beschlossen wir 
kurzerhand die Preise für die besten Einzelspieler aufzuteilen und 
mehrere Sportfreunde auszeichnen zu können. Als Bester Spieler 
bekam Valentin Zimmer von Süd-West den Pokal von OBI Ban-
newitz. Zweiter wurde hier Emanuell Petereit aus Possendorf. Als 
bester Torhüter des Turnieres wurde Nick Müller von der TSV Sei-
fersdorf geehrt. Der Pokal für den besten Torschützen, und das 
mit 10 Toren, ging an Nicolas Pfeifer aus Bannewitz, gefolgt von 
Tilmann Frenzel (7, Süd-West) und Leon Klatt (6) aus Possendorf. 
Gegen 14 Uhr 30 war dann Schluss und alle Helfer und Kinder wa-
ren geschafft aber glücklich. Auf diesem Wege noch mal ein herz-
liches Dankeschön an alle helfenden Hände, an die Mandy unsere 
„Verkaufsstellenleiterin“, an Paul, Holger und Leon unsere Schieds-
richter, an Herrn Wolf „unseren“ Hausmeister. Ein besonderer Dank 
geht an den Mann der Bildermacherin, der sechs Stunden um und 
durch die Halle fegte und über 200 Bilder schoss. Diese sind jetzt 
auf der Homepage der www.dieBildermacherin.de zu sehen und 
können für wenig Cent auch erworben werden. 
i. A. B. Schmidt
Herr Becker und Herr Schur bei der Pokalübergabe an Südwest. 
Foto: Bildermacherin
Die Abteilung Schach  
des Sportvereins Bannewitz 
informiert
Spielabend Erwachsene: 
Mittwoch, ab 19:00 Uhr im Sportlerheim Bannewitz (oberste Etage)
Schach für Grundschüler:
Dienstag, 14:30 Uhr in der Possendorfer Schule
Schach für Schüler ab der 5. Klasse:
Schach für Kinder im Verein:
Montag, 17.30 - 19.00 Uhr im Sportlerheim Bannewitz (oberste 
Etage) 
Mittwoch, 17.30 - 19.00 Uhr im Sportlerheim Bannewitz (oberste 
Etage)
alle Infos zur Abteilung Schach unter http://www.randspringer.de
Tai Chi - Qi Gong 
jeden Mittwoch 
23.02.2011 und 02.03.2011
16.30 - 18.00 Uhr für Nichtberufstätige
18.30 - 19.00 Uhr Wildgans Qi- Gong
19.00 - 21.00 Uhr für Berufstätige.
Anmeldung unter:
Ursula Dietrich Tel. 035206/21351 bis 19.00 Uhr
oder ab 19:00 Uhr bei Helga Czerny, Tel.: 0351/4013094
http://www.santemi.de
santemi@t-online.de
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Öffnungszeiten der Büchereien
Achtung veränderte Öffnungszeiten während den Win-
terferien:
Bibliothek Possendorf:  vom 14.02. - 28.02.2011 geschlossen
Bibliothek Bannewitz: vom 21.02. - 25.02.2011 geschlossen
Bannewitz Bürgerhaus
August-Bebel-Str. 1, Tel. 03 51/4 09 00 29
Montag 09.00 - 12.00 Uhr
Dienstag  13.00 - 16.00 Uhr
Donnerstag 09.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
Possendorf Grundschule
Schulstr. 6, Tel. 03 52 06/2 13 53
Mittwoch 09.30 - 12.00 Uhr und 12.30 - 16.30 Uhr
Freitag 09.30 - 12.00 Uhr
Gesucht: Kleidung von anno 
dunnemals
Anlässlich der Jubiläen in unserer Gemeinde 
700 Jahre Bannewitz, 725 Jahre Possendorf, 
725 Jahre Goppeln bereitet der Gewerbeverein 
eine Messe vor:
„Handwerk und Gewerbe - gestern und heute“
am 7. und 8. Mai 2011 um die ehemalige Hutfabrik.
Wir sind bestrebt, diese zwei Tage so inhaltsreich und attraktiv wie 
möglich zu gestalten. Ca. 60 Unternehmen sind daran beteiligt. 
Kulinarische Besonderheiten sind selbstverständlich, ebenso At-
traktionen für Kinder und ein Bühnenprogramm. U. a. denken wir 
dabei auch an eine historische Modenschau. Wer uns mit Kleidern, 
Anzügen und Accessoires von früher (Jahrhundert ist egal) unter-
stützen kann, meldet sich bitte beim Gewerbeverein, Tel. 4018003.
Höhepunkte zur 700-Jahr-Feier  
an der Grundschule Bannewitz
Sehr geehrte Bannewitzer Bürger,
die Grundschule Bannewitz möchte Sie über die Veranstaltungen 
zum Ortsjubiläum informieren und Sie dazu recht herzlich einladen.
05.05.2011
15.00 - ca. 15.30 Uhr  in der Sporthalle Aufführung der „Vogel-
hochzeit“
16.00 - ca. 17.30 Uhr  in der Sporthalle Talentefest der Grund-
schule
18.00 - ca. 19 Uhr  in der Halle oder auf dem Sportplatz 
Sportliche Wettbewerbe
06.05.2011: Spiel-und Bastelstationen des Hortes auf dem 
Grundschulgang von 15 - 17 Uhr
05.05. und 06.05.2011: An diesen Tagen von 15.00 - 19.00 
Uhr ist die Grundschule für alle Bannewitzer Bürger zur Besichti-
gung offen. 
Wünschen wir uns schöne Festtage!
Die Pädagogen der Grundschule und des Hortes Bannewitz
Musiker aus drei Nationen 
zur 700-Jahr-Feier
Höhepunkt des diesjährigen internationalen Projektes „ensemble 
interregio“ des Musikverein Bannewitz e.V. ist die Ausgestaltung 
des festlichen Abschlusskonzertes zur 700-Jahr-Feier von Banne-
witz am Sonntag, dem 8. Mai im Anschluss an den Festumzug.
Bereits zum 13. Mal findet im Frühjahr 2011 für alle Schüler, die 
ein Orchesterinstrument spielen, ein Probenlager statt. Zum „en-
semble interregio“ treffen sich Schüler aus Polen, Tschechien und 
Deutschland. Auch ehemalige Musikschüler oder Teilnehmer der 
Vorjahre sind herzlich willkommen. Die Ergebnisse der Probenar-
beit werden in zwei Konzerten in Legnica (Polen) und der Dresdner 
Lukaskirche (3.4.11, 15.00 Uhr) vorgestellt. Am 8.5.2011 werden 
dann Ausschnitte aus dem Konzert zum Abschlusskonzert präsen-
tiert. Im Mittelpunkt der Probenarbeit (18.-20.3.2011 in der Kultur-
Tankstelle Bannewitz) steht die „Struwwelpeter-Kantate“ für Kin-
derchor und Orchester op. 49 von Kurt Hessenberg. Ferner sind 
geplant S. Joplin: The Entertainer; E. Humperdinck: Abendsegen 
aus der Oper „Hänsel und Gretel“, P. Heidrich: „Happy Birthday“-
Variationen, Drei deutsche Volkslieder (Satz: H. Majewski) sowie 
einige spezielle Stücke für Bläser: J.des Près: Königsfanfare, 4 Stü-
cke für Blechbläser, A. Pfortner: Country/Western-Medley
Das Projekt ist offen für alle, Probenbeginn ist Freitag, der 
18.3.2011, 17.00 Uhr.





Näheres auch unter 
http://www.musikverein-bannewitz.de/ensemble-interregio.html
Regionalgruppe “Goldene Höhe“ -  
AG Naturschutz/Landschaftspflege -
informiert: 
Um allen Bürgern eine ökologisch sinnvolle Verwertung des Baum- 
und Strauchschnittmaterials zu ermöglichen, wird auch 2011 
durch die Dresdner Vorgebirgs Agrar AG - Agrarprodukte Bergland 
Obernaundorf GmbH - folgende Leistung angeboten:
Vom 28. Februar bis 01. April 2011 erfolgt wieder eine or-
ganisierte Häckslerumfahrt. 
Nur in diesem Zeitraum kostet der reine Häckslereinsatz 86,86 
EUR/Std. incl. MwSt. Wegezeit wird nicht berechnet. Die Häcks-
lerleistung beträgt ca. 35 cbm/Std. Die kleinste anrechenbare Zeit 
sind 15 Minuten. Die Kassierung erfolgt unmittelbar nach dem Ein-
satz durch den Häckslerfahrer. Ihre Mithilfe ist mit zwei Arbeitskräf-
ten zur effektiven Auslastung des Häckslers notwendig.
Wir bitten Sie, Ihren Bedarf für die Häckslerleistung auf dem u. a. 
Abschnitt bis 28. Februar 2011 bei der Gemeindeverwal-
tung Bannewitz, OT Possendorf, Schulstraße 6 (Sekre-
tariat des Bürgermeisters) oder Außenstelle Bürgerhaus OT 
Bannewitz, August-Bebel-Str.1 (Bürgerbüro) zu melden.
Entsprechend Ihrer Bestellung erfolgt die konkrete Terminabstim-
mung durch Herrn Tillig (Agrarprodukte Bergland Obernaundorf 
GmbH, Tel. 03 51/4 72 07 28).
Unter der vorgenannten Telefonverbindung ist im o. g. Zeitraum 
auch eine direkte telefonische Bestellung möglich!
Lars Römer







Telefon (zur organisatorischen Abstimmung):
________________________________________________________
Ich möchte die angebotene Häckslerleistung für etwa 
_________ cbm in Anspruch nehmen.
Datum: ___________________________ 
Unterschrift: ________________________
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Gartenverein Rippien e. V.
Natur und Gartenfreunde
Wir haben 3 freie Gärten 200 - 300 qm in Rippien am Naturschutz-
gebiet Gebergrund und an der Goldenen Höhe zu vergeben. 
Gartenlaube vorhanden, mit und ohne Stromanschluss, Preis ver-
handelbar. 
Anfragen dazu bitte an Herrn Hollwitz 03 51/2 51 52 24 oder Herrn 
Weck 03 51/4 01 27 39 
Skatfreunde aufgepasst! 
Seit diesem Jahr veranstaltet der Skatclub „reizen & spritzen“ Hei-
denau e. V. jeden letzten Mittwoch im Monat ein Skatturnier für 
jedermann. Gespielt wird mit Deutschem Blatt. Beginn ist 20.00 
Uhr. Jede Serie kostet 5,00 EUR Einsatz und wird einzeln gewertet, 
bei einer Ausschüttung von 100%. Das Verlustgeld beträgt bis zum 
dritten verlorenen Spiel 0,50 EUR, ab dem vierten Verlorenen 1,00 
EUR. Getränke und Bockwurst kosten je 1,00 EUR. Spielstätte ist 
der Vereinsraum in der Hauptstraße 52 in Heidenau. Das nächste 
Turnier findet am 23.02.2011 statt. Ein Erscheinen zehn Minuten 
vor Beginn wäre wünschenswert.
Auch an den übrigen Clubabenden sind alle Skatfreunde ebenfalls 
recht herzlich willkommen. Beginn ist immer mittwochs 20.00 Uhr.
Alle Infos unter 01 72/3 53 51 11.
PK/scrs
Aus der Schule geplaudert
Tiere hautnah erlebt
Die fünften Klassen der Mittelschule Bannewitz sind am 27. Januar 
2011 in die Zooschule nach Dresden gefahren. Der Bus kam pünkt-
lich an der Windbergstraße an. Als wir im Zoo eintrafen, bekam 
jeder Schüler ein Arbeitsblatt. Eine Biologielehrerin einer Dresdner 
Schule erzählte uns etwas über die Königsboa. Danach durfte je-
der diese Schlange einmal berühren und wir waren erstaunt, dass 
sie gar nicht so klitschig wie angenommen ist, sondern sehr fest 
und muskulös. Danach wurden wir in Gruppen eingeteilt und bega-
ben uns an die Arbeit. Wir untersuchten zuerst einen Spanischen 
Rippenmolch, den wir auch anfassen durften. Anschließend beob-
achteten wir die Elefanten. An beiden Stationen mussten wir auch 
einige Fragen beantworten. Dann sahen wir uns die Giraffen, Pe-
likane und Fische näher an. Zum Schluss konnten wir in kleineren 
Gruppen für einige Zeit noch den Zoo selbstständig erkunden. 
Gegen 13.30 Uhr kamen wir wieder in Bannewitz an. Es war ein 
toller Ausflug und wir hatten viel Spaß.
Michelle Jahn, Denise Werner, Christina Hämmerlein
Klasse 5a, MS Bannewitz 
Schüler, Rentner und Goethe
Nach unserem Faust-Projekttag im Deutschunterricht mit Frau 
Richter erfuhren wir, die Realschüler der Klasse 10 a von der Mit-
telschule Bannewitz, von dem neuen Goethefilm in den Kinos. Wir 
waren sehr neugierig und interessiert.
Am 12.01.2011 nutzten wir das tolle Filmangebot vom Ufa- Palast 
Dresden, das neue Traum-Kino, mit Eintrittspreisen von 4,50 Euro 
(inklusive Kaffee und Kuchen). Das hatten wir noch nie!
Dann betraten wir den neuen Kinosaal, der nur zur Hälfte besetzt 
war. Der Film bot uns einen Einblick in das Leben des 23-jährigen 
Goethes mit Höhen und Tiefen. Schwerpunkt bildete die große und 
tiefe Liebe zu Lotte, der er seinen literarischen Durchbruch zu ver-
danken hatte. Uns haben alle Schauspieler sowie die Darstellungs-
weise sehr gefallen. Die Liebenden mit ihrer Tragik berührten uns 
so sehr, dass wir nach dem Filmende noch länger sitzen blieben 
und anschließend betroffen den Saal verließen.
Am nächsten Schultag durften wir uns dann alle noch über ein 
großes Lob von der Deutschlehrerin und Klassenleiterin freuen. Alle 
waren zufrieden. So ein Kinogang sollte sich wiederholen.
Anmerkung: Ich gebe zu, dass ich einen langweiligen Tag erwartet 
hatte (Rentner, Kaffe und Kuchen, Goethe). Doch dann war alles 
ganz „ cool“. Das Beste waren für mich: die ungewohnte Ruhe, die 
sehr gefühlvollen Szenen sowie der Schauspieler Moritz Bleibtreu, 
von dem ich nicht erwartet hätte, dass er bei so einem Film mit-
spielen würde.  Er überzeugte mich sehr. 
Thomas Karlick, Klasse 10a
Ein Besuch in der Mittelschule  
Bannewitz
Am 8. Februar besuchten unsere 4. Klassen die Mittelschule Ban-
newitz. Der Schulleiter Herr Winter zeigte uns die Schule. Wir wur-
den in drei Gruppen eingeteilt. Jede Gruppe hatte einen Betreuer. 
Wir sind zuerst in den Physikraum gegangen, dort haben wir mit 
einem Lineal, einem Stab und zwei unterschiedlich schweren Ge-
wichten eine Wippe gebaut. Dann haben wir aus einer Kuppel, in 
der ein Dickmann  drin war, Luft entzogen, der Dickmann wurde 
größer und größer. Später haben wir noch die Strahlung gemes-
sen. Anschließend sind wir in den Englischraum gegangen. Dort 
haben wir einen Schottentanz und einige Vokabeln gelernt. Danach 
hatten wir zehn Minuten Pause. Anschließend lernten wir in Musik 
einen Sitz-Boogie-Woogie. Nach dem Unterricht sind wir Mittages-
sen gegangen, es gab Nudeln mit Bolognese oder Dinoschnitzel 
mit Gemüse. Danach mussten wir uns aber beeilen, weil der Bus 
gleich kam, aber zum Glück haben wir ihn nicht verpasst. 
Uns hat der Tag gut gefallen, wir bedanken uns bei Herrn Winter 
und allen, die uns so gut betreuten. 
Hannes Jerzembek, Klasse 4a der GS Possendorf
Für unsere älteren Einwohner
Liebe Seniorinnen und Senioren  
von Hänichen und Rippien,
am 22.02.2011 um 14 Uhr findet unsere nächste Veranstal-
tung statt. Mit Spiel und Spaß werden wir einen lustigen Nachmit-
tag verbringen.
Liebe Seniorenwanderfreunde  
von Possendorf,
am Donnerstag, dem 03. März 2011, wollen wir mit einer 
Nachmittagswanderung dem Verlauf der ehemaligen Windberg-
bahn von Possendorf bis nach Dresden-Gittersee folgen.
Wegstrecke ca. 7 km
Im Falle einer wetterbedingten Absage des o.g. Termines wandern 
wir am 10. März. 
Treffpunkt: 13.00 Uhr, Buswendeplatz Possendorf
Rückfahrt: Bus Linie C, Einzelfahrt TZ Freital
Die Wanderleiter
Liebe Senioren von Possendorf,
Ruhe, Entspannung und Gesundheit für die Atemwege steht in un-
serem Programm für den Monat März.
Die Salzgrotte in Dippoldiswalde (Ärztehaus Ulberndorf) bietet da-
für günstige Bedingungen. Wir treffen uns am 03.03.2011 am 
Buswendeplatz in Possendorf (Abfahrt 12.28 Uhr). Nach etwa 
1-stündiger Ruhezeit im Liegen ist in Dippoldiswalde ein Mittages-
sen, danach ist die Rückfahrt vorgesehen.
Hinweis:
· Für die Salzgrotte wird warme, bequeme Kleidung empfohlen; 
Das Salz soll mit hellen, warmen Socken betreten werden.
· Bitte Teilnahme bis zum 28.02.2011 unter Tel.: 2 39 18 melden!
Glöß/Teetz
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Veranstaltungen Februar 2011
im DRK Seniorenwohnpark Bannewitz
Wir bitten Sie, sich immer zu den Sprechzeiten möglichst eine Wo-
che vor Veranstaltung anzumelden, persönlich oder per Telefon (im 




12:30 Uhr  Busfahrt nach Glaubitz in die „Wunderwelt aus 








Die Kirchgemeinden laden ein zu ihren 
Gottesdiensten
Bannewitz und Kleinnaundorf
Bei allen Gottesdiensten in Bannewitz findet gleichzeitig Kindergot-
tesdienst statt:
20. Februar SEPTUAGESIMAE
10.15 Uhr   Gottesdienst in Bannewitz (Herr Estel)
27. Februar  SEXAGESIMAE 
09:00 Uhr    Gottesdienst in Kleinnaundorf mit Pfarrerin 
Bellmann mit Hl. Abendmahl 
10:15 Uhr    Gottesdienst in Bannewitz mit Pfarrerin Bell-
mann mit Hl. Abendmahl 
  mit Kindergottesdienst 
04. März   WELTGEBETSTAG DER FRAUEN 
19:30 Uhr    Gottesdienst zum Weltgebetstag, Wie viele Bro-
te habt ihr in Bannewitz mit dem Weibernest 
06. März   ESTHOMIHI 
10:15 Uhr    Gottesdienst in Bannewitz mit Vorstellung der 
Konfirmanden in Bannewitz mit Pfarrerin Bell-
mann mit Kindergottesdienst 
„The Gospel Passengers“
Leitung: Thomas Stelzer
Sonntag, 27. Februar, 17.00 Uhr
Kirche Bannewitz
Karten: 12 EUR und 9 EUR (ermäßigt)
VVK Dienstags, 15-17 Uhr in der Kanzlei/Kirche Bannewitz
Possendorf
Nach jedem Gottesdienst in Possendorf, und nach den Open-Air-
Gottesdiensten sind alle Gottesdienstbesucher zum Kirchenkaffee 
eingeladen. Wer möchte, kann dazu Kuchen oder anderes lecke-
res Essen beisteuern.
20. Februar -  Septuagesimae
10.30 Uhr    Gottesdienst mit Abendmahl und Kindergot-
tesdienst
   Predigt: Pfarrer Kreß Kollekte: für die eigene 
Kirchgemeinde 
27. Februar -  Sexagesimae
9.30 Uhr   Lektorengottesdienst und Kindergottesdienst
   Predigt: Herr Herrmann Kollekte: für missiona-
rische Öffentlichkeitsarbeit 
6. März -   Estomihi
10.30 Uhr    Gottesdienst mit Abendmahl und Kindergot-
tesdienst
   Predigt: Pfarrer Kreß Kollekte: für die eigene 
Kirchgemeinde 
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